
Jahwes Unterredung mit Satan 
Hiob 1 Hiob 2 
6 Und es geschah eines Tages,  
da kamen die Söhne Gottes, um sich vor den 
HERRN zu stellen;  
und auch der Satan kam in ihrer Mitte. 
 
 
7 Und der HERR sprach zum Satan:  
Woher kommst du?  
Und der Satan antwortete dem HERRN und 
sprach:  
Vom Durchstreifen der Erde und vom 
Umherwandeln auf ihr. 
 
8 Und der HERR sprach zum Satan:  
Hast du Acht gehabt auf meinen Knecht Hiob? 
Denn seinesgleichen ist kein Mann auf der Erde, 
vollkommen und rechtschaffen, gottesfürchtig 
und das Böse meidend. 
 
 
 
 
9 Und der Satan antwortete dem HERRN und 
sprach:  
Ist es umsonst, dass Hiob Gott fürchtet? 
 
10 Hast nicht du selbst ihn und sein Haus und 
alles, was er hat, ringsum eingezäunt? Du hast das 
Werk seiner Hände gesegnet, und sein Besitz hat 
sich im Land ausgebreitet. 
 
 
 
11 Aber strecke einmal deine Hand aus und taste 
alles an, was er hat,  
ob er sich nicht offen von dir lossagen wird. 
 
12 Da sprach der HERR zum Satan:  
Siehe, alles, was er hat, ist in deiner Hand; nur 
nach ihm strecke deine Hand nicht aus.  
 
Und der Satan ging vom Angesicht des HERRN 
weg. 
 

1 Und es geschah eines Tages,  
da kamen die Söhne Gottes, um sich vor den 
HERRN zu stellen;  
und auch der Satan kam in ihrer Mitte, um sich 
vor den HERRN zu stellen. 
 
2 Und der HERR sprach zum Satan:  
Woher kommst du?  
Und der Satan antwortete dem HERRN und 
sprach:  
Vom Durchstreifen der Erde und vom 
Umherwandeln auf ihr. 
 
3 Und der HERR sprach zum Satan:  
Hast du Acht gehabt auf meinen Knecht Hiob? 
Denn seinesgleichen ist kein Mann auf der Erde, 
vollkommen und rechtschaffen, gottesfürchtig 
und das Böse meidend;  
und noch hält er fest an seiner Vollkommenheit, 
obwohl du mich gegen ihn gereizt hast, ihn ohne 
Ursache zu verschlingen. 
 
4 Und der Satan antwortete dem HERRN und 
sprach:  
 
 
 
 
 
 
Haut um Haut, ja, alles, was der Mensch hat, gibt 
er für sein Leben. 
 
5 Aber strecke einmal deine Hand aus und taste 
sein Gebein und sein Fleisch an,  
ob er sich nicht offen von dir lossagen wird. 
 
6 Und der HERR sprach zum Satan:  
Siehe, er ist in deiner Hand; nur verschone sein 
Leben. 
 
7 Und der Satan ging vom Angesicht des HERRN 
weg,  
und er schlug Hiob mit bösen Geschwüren, von 
seiner Fußsohle bis zu seinem Scheitel. 



 


